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V E R A N S T A L T U N G E N
Täglich ab 01. März    Anmeldung zur Sandkastenfüllaktion (ÖAAB)
Samstag 07. März 20.00   Atzbacher Theaterwochen (bis 28. März) – Premiere (TG)
Sonntag 15. März 10.00   Nachwuchs-Konzert (MV)
Samstag 21. März 09.00   Atzbacher Markttag
Mittwoch 25. März 18.00   Freundinnen-Abend im Weltladen Vöcklabruck (FZ)
Donnerstag 26. März 15.30   Blutspendeaktion Niederthalheim
Samstag 11. April 08.00-14.00   Flohmarkt (PF)
Montag 13. April 18.00   Walking & Talking – Hatschn und Tratschn in und um Atzbach (FZ)
Mittwoch 15. April 19.00   Vortrag „Eine Reise in die Welt der Pilze“ (GG)
Samstag 18. April 09.00   Atzbacher Markttag
Samstag 25. April 20.00   Kabarett & Wein (ÖVP)
Sonntag 03. Mai 13.30   Familien-Radtag (FFG, UN)
Donnerstag 14. Mai 09.00   Erstkommunion (PF)
Freitag 15. bis 17. Mai    Musikfest mit Skydogs (Fr), Steelbeat (Sa), Frühschoppen (So) (MV)
Samstag 16. Mai 09.00   Atzbacher Markttag
Sonntag 31. Mai 09.00   Trachten- und Jubelsonntag (PF)
Donnerstag 11. Juni 20.00   Gemeinderatssitzung
Freitag 19. Juni 19.00   Sonnwendfeuer - Ersatztermin: 20. Juni (TV)

Schüler:innen der 4. Klasse Volksschule erreichten bei der „Leseolympiade“ in der Region Vöcklabruck Ost den 1. Platz 
und nehmen am 23. April am Landeswettbewerb in Linz teil. Herzliche Gratulation! – vlnr.: Klassenlehrerin Verena Neu-

müller, Julia Speigner, Paulinus Windhager, Lara Stöckl und Bgm. Berthold Reiter; © VS Atzbach
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Gemeinderatssitzung vom 27.02.2026
Zu Beginn beschloss der Gemein-
derat einstimmig eine neue Feuer-
wehr-Gebührenordnung sowie eine 
neue Feuerwehr-Tarifordnung. Bei-
de Regelwerke wurden an die aktu-
ellen Vorgaben des Landes Oberös-
terreich angepasst und treten nach 
Kundmachung im Rechtsinformati-
onssystem des Bundes (RIS) in Kraft.

Ein weiterer Schwerpunkt lag im 
Bereich Bauhofs. Aufgrund des 
schlechten technischen Zustands 
unseres Pritschenwagens mit hoher 

-
raturbedarf wurde der Ankauf eines 
neuen Fahrzeugs beschlossen. Nach 

die Entscheidung auf einen Ford 
Transit mit Doppelkabine. Zusätz-
lich sind ein Planenaufbau, Warn-
beleuchtung sowie eine angepasste 
Innenausstattung vorgesehen. Ge-
samtkosten: rund € 60.000,-
Darüber hinaus fasste der Gemein-
derat einen Grundsatzbeschluss 
zur Erneuerung des Gemeindetrak-
tors im Jahr 2027, um steigenden 
Instandhaltungskosten und Sicher-
heitsrisiken, insbesondere im Win-
terdienst, vorzubeugen.

Nach Abschluss der laufenden Bau-
arbeiten im Rahmen der Sanierung 
des Gemeindeamts wurde für das 
Café mit Naturladen im Gemein-
deamt eine neue Pächterin gefunden. 
Frau Carina Oberhumer aus Ottnang 
übernimmt künftig die Räumlichkei-
ten. Der Gemeinderat hat dazu einen 
entsprechenden Bestandsvertrag 
beschlossen.

musste der Gemeinderat einer Erhö-
hung des Infrastrukturkostenbei-
trags bei Umwidmungen von derzeit 
€ 15,- auf künftig € 20,- ab dem Jahr 
2027 zustimmen. Diese Maßnahme 
ist erforderlich, um die vom Land 
vorgegebenen Härteausgleichskri-
terien zu erfüllen.

Der Rechnungsabschluss 2025 wur-
de genehmigt. Die Einzahlungen der 
laufenden Gebarung beliefen sich 

auf rund 3,24 Millionen Euro, die Aus-
zahlungen auf etwa 3,22 Millionen 
Euro. Zum Ausgleich des Haushalts 
2025 wurden vom Land Oberöster-
reich Mittel in Höhe von € 193.200,- 
bewilligt. Daraus ergab sich ein 
positives Ergebnis im Rechnungsab-
schluss 2025. Das Nettovermögen 
der Gemeinde erhöhte sich auf rund 
5,07 Millionen Euro. Neue langfris-
tige Darlehen wurden im Jahr 2025 
nicht aufgenommen.
Relevante Investitionstätigkeiten 
2025:

Amtsgebäude – Gemeinde: Für 

2025 Baukosten in Höhe von 
€ 399.899,97 an.
Straßenbauprogramm 2025: 
€ 68.981,10
Die notwendige Abwasser- und 
Wasserversorgung der neu ge-

Köppach wurde abgeschlossen 

Seit dem Jahr 2025 ist die Gemein-
de Atzbach nicht mehr in der Lage, 
den Haushaltsausgleich aus eigenen 
Mitteln sicherzustellen. Für den Vor- 
anschlag 2026 gelten daher wei-
terhin die Kriterien für Härteaus-
gleichsgemeinden. Zum Ausgleich 
des Haushalts 2026 wurden vom 
Land Oberösterreich Mittel in Höhe 
von € 365.800,- zugesagt. Für das 
Jahr 2026 kann mit diesen Mitteln 
ein ausgeglichener Ergebnishaus-

halt erreicht werden. Mittelfristig 
zeichnet sich jedoch aufgrund stei-

-
dere für Sozialhilfe, Krankenanstal-
tenbeiträge und Kinderbetreuung 
– eine weitere Verschlechterung der 

Mit dem Voranschlag wurde zudem 
eine Prioritätenreihung für noch 
nicht bewilligte oder begonnene In-
vestitionsmaßnahmen beschlossen:

Feuerwehrgebäude – Priorität 1
Erneuerung Pritschenwagen 
Bauhof – Priorität 2
Erneuerung Traktor Bauhof – 
Priorität 3

Bei der Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 3.53 in Gneisting (Walter 
Hofmanninger -
stück Nr. 4492/1 wurde ein Behar-
rungsbeschluss gefasst und zur 
Genehmigung beim Land Oberöster-
reich eingebracht. Ziel ist die Schaf-
fung von fünf bereits aufgeschlos-
senen Bauparzellen.

Weiters wurde ein Antrag zur 
Flächenwidmungsplanänderung  
Nr. 3.59 in Ritzling (Stefan und Co-
rina Vorwahlner) zur Genehmigung 

Grundstücks Nr. 1360/2 soll von 
Wohngebiet in gemischtes Bauge-
biet umgewidmet werden, um die 
betriebliche Nutzung für eine Sattle-
rei zu ermöglichen.

Die Volksbegehren 
 

 Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl 
 Karfreitag-Feiertag für Alle 
 Polizei – kritischer Personalmangel 
 Transparenz im Parlament 
 GRATIS Verhütung 

 

können an nachstehend angeführten Tagen und Zeiten 
am Gemeindeamt Atzbach unterschrieben werden: 

Montag 15.06.2026 08:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 16.06.2026 08:00 – 20:00 Uhr 
Mittwoch 17.06.2026 08:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 18.06.2026 08:00 – 16:00 Uhr 
Freitag 19.06.2026 08:00 – 16:00 Uhr 
Montag 22.06.2026 08:00 – 16:00 Uhr 



Atzbacher Gemeindenachrichten 1/2026   3

Gemeindeinfos

Bericht des Bürgermeisters
Werte Atzbacherinnen und
Atzbacher!

ZUKUNFT braucht ZUVERSICHT  
– so habe ich in meinem letzten 
‚Bürgermeisterbrief‘ im Dezember 
geschrieben. Nur mit Zuversicht 
bringt man auch in der Gemein-
depolitik etwas weiter. Zuversicht 
heißt nicht, die Augen vor den 
schwierigen Rahmenbedingungen 
zu verschließen. Zuversicht heißt 
auf Gemeindeebene für mich, aus 
den Gegebenheiten das BESTE zu 
machen. Jammern ist menschlich 
und verständlich, bringt aber nie-
manden weiter!

Die Sanierungsarbeiten an unse-
rem Gemeindeamtsgebäude ha-
ben im September 2025 begonnen. 
Dank der guten Planung, Bauauf-

-
tern der beteiligten Firmen sind 
wir im Zeitplan und können uns auf 
eine Nutzung der Räumlichkeiten 
ab Sommer 2026 freuen. Sobald 
möglich werden wir uns um die 
Inbetriebnahme des Bankomats 
bemühen, weil wir wissen, dass 
dieser vielen von uns sehr fehlt. 
Mir auch. Auch hinsichtlich unse-
res Cafés mit or aden bin ich 
sehr zuversichtlich, dass wir eine 
gute Lösung für den Weiterbetrieb 
gefunden haben. Die tatsächliche 
Inbetriebnahme wird aufgrund ei-
niger Adaptierungsarbeiten in den 
Räumlichkeiten selbst und auch 
der Arbeiten bezüglich der Vor-

platzgestaltung – Beginn voraus-
sichtlich Mai – erst im Sommer 
2026 erfolgen!

Aktuell wurden der Balkon über 
dem Gemeindeeingang und das 
betonierte Dach über dem 1. 
Stock des rückwärts bestehenden 
zweiten Stiegenhauses (ehemals 

Trockenbauer sind dabei, abge-
hängte Decken zu montieren, die 
Elektriker ziehen viele Kilometer 
von Leitungen ein, die Maler wer-
den demnächst mit den Spach-
tel- und Malerarbeiten beginnen. 
Mit dem Abbruch des ehemaligen 
Gehsteigs vor dem Gemeindeamt 
wurde bereits begonnen. Weite-
re Außenarbeiten (Isolierung der 
Mauern, Herstellung des barriere-
freien Aufgangs, Erneuerung des 
Schmutzwasserkanals, Vorplatz-
gestaltung,…) werden voraussicht-

lich im April begonnen. Unser Dank 
gilt den am Bau beteiligten Firmen 
und unseren Bauhofmitarbeitern 
Robert Eder und Andreas Pabst!

Notwendig wird in nächster Zeit 
auch eine Lösung hinsichtlich un-
seres ‚Streifenwagens‘, der auf-
grund seiner hohen Kilometer-
leistung (über 300.000 km) sehr 
reparaturanfällig ist und wodurch 

unumgänglich ist. Für den Grund- 
ankauf und den Bau eines neuen 
Feuerwehrhauses sind auch be-

Mit der Premiere am 7. März be-
ginnen wieder die Atzbacher 
Theaterwochen. Zu den 12 Auf-
führungen des Schwanks „Male-

werden wieder sehr viele Besu-
cher:innen aus nah und fern nach 
Atzbach kommen. Wir wünschen 
gutes Gelingen und freuen uns auf 
lustige Stunden!

Auch wenn unsere Nahversorger 
(Bäcker, Metzger, Lebensmittel-
markt,…) teilweise nur mehr vor-

wir überwiegend unsere Einkäu-
fe für den täglichen Bedarf über 
sie abwickeln. Sie haben für uns 
auch am Samstag, manche sogar 

durch unseren Einkauf, wie wichtig 
sie sind und wir ihr Bemühen und 
ihren Einsatz wertschätzen! Ich 
danke auch unseren Zustellern des 
„Essens auf Rädern“ Anni Feischl, 

, Josef Schachrei-
ter,  und Marianne 
Tan (Neue sind willkommen!).

Frühling kann kuma!

Das meint Euer Bürgermeister

Trinkwasser
Durch die Ortswasserleitung in Atz-

Zu diesem Ergebnis kommt die heu-
rige Wasseruntersuchung.
Der pH-Wert beträgt 11,9 ° dH 
(Durchschnitt beider Brunnen).
Der Detailbericht der Fa. AGROLAB 
ist auf der Homepage einsehbar.
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-
ellen Situation der Gemeinde wer-
den nachstehend die wesentlichen 

Eckpunkte -

im Zeitraum von 2020 bis 2026 er-
sichtlich.
Im Bereich der vorschulischen 
Kinderbetreuung sind die Kosten 
von € 73.776,93,- im Jahr 2020 auf 
€ 274.500,- im Jahr 2026 gestiegen.

Gemeindefinanzen

-
m 
n 
-
-

e 
– 
-

r 

Kostenentwicklung Kleinkinderbetreuung

Entwicklung Krankenanstaltenbeitrag Entwicklung Sozialhilfeverbandsumlage

Entwicklung Kommunalsteuereinnahmen

Auch im Bereich der Sozialhilfe ist 
ein deutlicher Kostenanstieg zu ver-
zeichnen – hier erhöhten sich die 
Ausgaben um rund € 176.000,-.
Die Beiträge zu den Krankenanstal-
ten sind ebenfalls deutlich gestie-
gen, und zwar um rund € 181.000,-.
Die Ertragsanteile hingegen sind seit 
dem Jahr 2022 weitgehend gleich-
bleibend und zeigen keine nennens-
werte Steigerung.
Positiv entwickelt sich die Kommu-

nalsteuer: Die Einnahmen sind in 
den letzten Jahren kontinuierlich 
von € 468.373,74 auf geplante € 
660.000,- im Jahr 2026 gestiegen. 
Diese starke Entwicklung der Atzba-
cher Wirtschaft kann jedoch die ste-
tig steigenden Mehrausgaben nicht 
kompensieren.
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In der Gemeinderatssitzung am 11. 
Dezember 2025 wurde ein Verein zur 
Dorfentwicklung unter dem Namen 
„L(i)ebenswertes Atzbach“ gegrün-
det. Dieser Verein hat zur Aufgabe,  
sich mit verschiedenen gestalteri-
schen Aspekten in der Gemeinde zu 
beschäftigen.
Die Neugestaltung des Gemeinde-
vorplatzes soll als erstes Projekt 
verwirklicht werden. Dabei sind ein 
ansprechendes Erscheinungsbild 
ebenso wie die Anforderungen an 
die Nutzung dieses Platzes in Ein-
klang zu bringen.
Der Bauausschuss der Gemeinde 
Atzbach hat sich mit dieser Thema-
tik bereits eingehend beschäftigt 
und dem Gemeinderat einen ent-
sprechenden Entwurf zur Beratung 
und Beschlussfassung vorgelegt.
Umgesetzt wird dieses Projekt im 

Der Bauzeitplan für das große Pro-
jekt „Sanierung Gemeindeamt“ wird 
gut eingehalten und so nehmen die 
neuen Büroräume schon wieder For-
men an.
Über die Weihnachtsfeiertage konn-
te der Estrich austrocknen und im 
Jänner wurde an den Elektro-, Hei-
zungs- und Wasserinstallationen 
weitergearbeitet. Mitte Februar 
wurden dann der Balkon vor dem 
Gemeindeamt und das rückwärtige 
Glas-Stiegenhaus demontiert.

Sanierung des Gemeindeamts – Räume nehmen wieder Formen an
Für die nächsten Monate sind die 
Finalisierung der Innenräume, die 
Montage des Vollwärmeschutzes 
und des Vordachs sowie Fassa-
denputzarbeiten geplant.
Parallel dazu wird auch der Vor-
platz des Gemeindeamts neu ge-
staltet, welcher gemeinsam mit 
dem sanierten Gemeindeamt das 
Erscheinungsbild des Ortszent-
rums positiv bereichern soll.

Fotos: Gemeinde Atzbach

Bürgerservice

Büro Amtsleitung

Buchhaltung/Bauamt

Gemeindeamt ohne Balkon

Vereinsgründung „L(i)ebenswertes Atzbach“
Rahmen der Sanierung des Gemein-
deamts bereits im Frühjahr 2026.

Gemeindeinfos
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Welche Möglichkeiten nutzen Sie 
aktuell, um in der Gemeinde bzw. 
der Region Vöckla-Ager mobil zu 
sein? Welche Mobilitätsangebote 
fehlen in unserer Region?

Mit Ihrer Teilnahme an unserer re-
gionalen Mobilitäts-Umfrage helfen 
Sie uns dabei, Mobilitätsbedürfnisse 
und Herausforderungen sichtbar zu 
machen. Egal, ob es um den täglichen 
Weg zur Arbeit, Freizeitaktivitäten 
oder den Wunsch nach besseren An-
geboten geht – jede Rückmeldung 
trägt dazu bei, die Zukunft der Mo-
bilität in unserer Region bedarfsge-
rechter und nachhaltiger zu gestal-
ten.

Die Teilnahme an der anonymen Um-
frage ist digital oder in Papierform 
möglich. Um digital teilzunehmen, 
scannen Sie bitte den QR-Code.

Alternativ können Sie auch diesen 
Link im Webbrowser eingeben, um 
zur Umfrage zu gelangen:
http://bit.ly/45jNwuP

Falls Sie die Umfrage in Papierform 
beantworten möchten, liegen Fra-
gebögen am Gemeindeamt auf, die 
vor Ort beantwortet und abgegeben 
werden können.  

Diese Erhebung wird in den 30 Ge-
meinden der Klima- und Energie-
modellregion Vöckla-Ager durch-
geführt. Als Dankeschön für Ihre 
Teilnahme, können Sie (optional) 
nach der Umfrage an unserem Ge-
winnspiel teilnehmen und tolle Prei-
se gewinnen.

Danke für Ihre Unterstützung!

Aufruf zur Teilnahme: Regionale Mobilitätsumfrage
Kontakt zur Klima- und Energiemo-
dellregion Vöckla-Ager:
info@kemva.at

In unserer Region ist der erste Be-
treuungsfall über Zeitpolster ein-
getreten. Auslöser war der Anruf 
einer Tochter, die für ihre Mutter 
Unterstützung suchte: Sie lebt in 
Wien, ihre Geschwister noch weiter 
entfernt – doch die Mutter braucht 
Begleitung im Alltag, etwa bei Arzt-
besuchen, beim Einkaufen oder ein-
fach jemanden zum Plaudern.
Über Zeitpolster fand sich schnell 

Zeitpolster: Erster Betreuungsfall in der LEADER-Region
eine verlässliche Helferin. Sie be-
sucht die Betreute nun einmal pro 
Woche, fährt mit ihr zum Wochen-
markt, erledigt Einkäufe, kocht ge-
meinsam und verbringt wertvolle 
Zeit mit ihr. Das entlastet die Fami-
lie spürbar und bringt der Betreuten 
mehr Lebensqualität.

Stimmen zum Betreuungsstart

Tochter: „Die Helferin tut meiner 
Mutter sehr gut und erspart mir 
viele Fahrten von Wien. Das ist eine 
große Erleichterung für unsere gan-
ze Familie.“

Helferin: „Zeitpolster ist für mich 
eine sinnstiftende Tätigkeit mit Herz: 
soziale Kontakte, Liebe zu den Men-
schen und eine Win-win-Situation 
für Helfende und Betreute.“

Zeitpolster vermittelt Unterstützung 
im Alltag und bietet den Helfenden 
die Möglichkeit Zeitgutschriften zu 
sammeln und so für sich selbst vor-
zusorgen.
Wir suchen weitere Helfer:innen, 
Teammitglieder und Menschen, die 
Betreuung benötigen.
Melden Sie sich gerne bei uns – wir 
freuen uns über jede Unterstützung!

Telefonisch unter 0664/88720776
oder per Email an
voeckla-ager@zeitpolster.com

Übrigens: Bei Zeitpolster gibt es 
auch die Möglichkeit, Gutscheine zu 
erwerben. Diese können als sinnvol-
les Geschenk eine schöne Alternati-
ve zu Süßigkeiten oder Blumen sein 
– und helfen gleichzeitig, wertvolle 
Betreuungszeit zu ermöglichen.
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So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss
in OÖ.

200 Euro
je Haushalt

Von 16. März bis 15. Mai 2026  
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 
2025/26 online zu beantragen.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | 
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bei Unterstützungs-Bedarf  
wenden Sie sich bitte an Ihr  
Wohnsitzgemeindeamt.

1

2

3

Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr  
als 21.833 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und  
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro  
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März  
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss

Heizkostenzuschuss
Für die laufende Heizperiode 
2025/26 kann heuer wieder um 
den Heizkostenzuschuss des Lan-
des OÖ angesucht werden. Die 
Haushalts-Einkommensgrenze für 
das Jahr 2025 liegt bei € 21.833,- 
brutto bei Alleinlebenden bzw. bei 
€ 30.913,- bei größeren Haushalten.
Anträge können nur online zwischen 
16. März und 15. Mai 2026 gestellt 
werden. Bei Bedarf unterstützt Sie 
gerne das Bürgerservice am Ge-
meindeamt.

Förderungen
Familienförderung Geburt
Anlässlich der Geburt eines Atzba-
cher Kindes erhalten dessen Eltern 
Atzbacher Einkaufsgutscheine im 
Wert von € 70,-, die mit einer per-
sönlich gestalteten Mappe vom Bür-
germeister überbracht werden.

Altersjubiläum
Von der Gemeinde Atzbach gibt es 
anlässlich eines Altersjubiläums (80, 
85, 90 Jahre oder älter) eine Flasche 
Wein sowie € 30 in Form von Atzba-
cher Einkaufsgutscheinen.
75-Jährige werden zu einer gemein-
samen Feier eingeladen.

Zuschuss Semesterticket
Unsere Studierenden, die ihren 
Hauptwohnsitz in Atzbach haben, 

für die Fahrten zur Universität/Fach-
hochschule. Pro Semester werden 
max. € 75,- anerkannt. Die gelösten 
Tickets (bzw. Rechnungen) sowie 
ein Studiennachweis sind am Ge-
meindeamt vorzulegen.

Grünland- und Tierzuchtförderung
Besamungsscheine für Kühe/
Schweine, Ankauf von Zuchtstie-
ren/-eber/-schafböcken sowie 
Mehrfachanträge für 2025 sind bis 
Mitte März 2026 beim Gemeindeamt 
vorzulegen.

Komposterförderung
Förderungshöhe: 50% des nachge-
wiesenen Kaufpreises bzw. maximal 
€ 30,-.

Schulgeld Privatschulbesuch
Die Gemeinde Atzbach gewährt je-
nen Eltern, deren Kind(er) eine Pri-
vatschule besuchen und die dafür 
Schulgeld (Elternbeitrag) zu bezah-
len haben, einen Kostenbeitrag in 
der Höhe von bis zu 60 % des tat-
sächlich entrichteten Schulgelds.

Leihticket
Seit 2024 kann gegen eine Leihge-
bühr von derzeit € 8,- ein Monats- 
ticket für die Bahnstrecke Vöckla- 
bruck-Linz (inkl. Kernzone) tagewei-
se ausgeliehen werden.

Reservierung und Abholung am Ge-
meindeamt!

Nähere Infos zu allen Förderungen 
ndet man auf der Gemeinde-Home-

page!

Gemeindeinfos
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Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,...Blackout. Ein solcher 

und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser hochtechnisiertes 
Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 

SO SORGEN SIE RICHTIG VOR

 Essens- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
 Medikamente und Hygieneartikel
 Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung, ...
 Verzichten Sie aufgrund der Brandgefahr auf Kerzen
 

dass die (Ab-)Wasserversorgung zusammenbricht

FAMILIEN-NOTFALLPLAN

 -

Aufgabenverteilung, ...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht 
auf Haustiere

 Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten 
gut versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überste-

möglich
 Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 

 

BEACHTEN SIE

 Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 
das Kochen und die Hygiene

 Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung
 

die gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert

Holen Sie sich den kostenlosen Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes 
mit praktischen Checklisten unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutztipp

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36

Internet: www.zivilschutz-ooe.at

BLACKOUT
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Aus dem Familienausschuss
Besuch Starmovie Regau – mit Ki-
noführung und Filmvorstellung
Einen eigenen Kinosaal mit freier 
Platzwahl, das gibt’s nur selten. Die 
Familienfreundliche Gemeinde Atz-
bach buchte am 17. Jänner 2026 eine 
exklusive Filmvorstellung.
„Checker Tobi und die Herrscherin 
der Erde“ und eine Führung im Star-
movie-Kino begeisterten rund 30 
Kinder mit ihren Begleitpersonen.

Eislaufen
Bei perfektem Eislaufwetter wurde 
am 30. Jänner zu einem Nachmit-
tag am Eislaufplatz Schwanenstadt 
eingeladen. Die Famlienfreundliche 
Gemeinde übernahm die Eintritts-
kosten. 12 Kinder waren mit Begeis-
terung dabei.

Familien-Radtag
Die Sektion MTB/RR der SportUni-
on Atzbach lädt gemeinsam mit der 
Familienfreundlichen Gemeinde zum 
gemeinsamen Radeln am 3. Mai ein.

Weitere Veranstaltungen
In dieser Ausgabe abgedruckte Pla-
kate informieren über weitere Ver-
anstaltungen der Familienfreund-
lichen Gemeinde in den nächsten 
Monaten:

Ninja Warriors
Schwimmkurs
Feriensportwochen

Bericht und Fotos: Familienausschuss

ATZBACH 2026

FERIEN SPORT WOCHEN
ORT: Atzbach

Woche 1: 20. Juli - 24. Juli 
Woche 2: 27. Juli - 31. Juli 

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-13 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus,
kreatives Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: 164.- €/Kind/Woche. Die Kosten für das Mittagessen
sind von den Eltern selbst zu bezahlen.

ANMELDUNG: 
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2026

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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„Gut leben. Ein Leben lang.“ beginnt mit Bewegung. Mit dem OÖ Tag der Bewegung startet 
auch die OÖ Bewegungs-Challenge GEMMA am 26. April 2026.

Nähere Infos zur Bewegungs-Challenge findest du unter
www.gesundes-oberoesterreich.at/gemma

Die OÖ Bewegungs-Challengee
Gemma radfahren.

Ausschussberichte
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Ausschussberichte & Vereinsberichte

Atzbacher 

FREUNDINNEN-ABEND
im Weltladen Vöcklabruck 

 

Termine: Montag, 13.04.2026 Montag, 08.06.2026 

 Montag, 27.04.2026 Montag, 22.06.2026 

 Montag, 11.05.2026 Montag, 06.07.2026 

  

Atzbacher 

Hatschn und Tratschn in und um Atzbach

Eine Stunde für mich! 

 

 
 

Für Kinder ab 4 Jahren werden heuer wieder im Hallenbad 
Vöcklabruck zwei Anfänger-Schwimmkurse angeboten: 
 

Termine: 
Mittwoch  6. Mai 2026 
Donnerstag 7. Mai 2026  
Montag 11. Mai 2026 
Mittwoch 13. Mai 2026 
Montag 18. Mai 2026  
 

Anfängerkurs  1: Anfängerkurs 2: gggg gggg
 
 

 14:15 – 15:10 Uhr 15:15 – 16:10 Uhr 
 14:15 – 15:10 Uhr 15:15 – 16:10 Uhr 
 14:15 – 15:10 Uhr 15:15 – 16:10 Uhr 
 14:15 – 15:10 Uhr 15:15 – 16:10 Uhr 
 14:15 – 15:10 Uhr 15:15 – 16:10 Uhr 
 
Frau Birgitt Oberweger (Volksschullehrerin in Schwanen-
stadt) wird die Kurse abhalten. 
 

Kursbeitrag: 50 Euro je Kind zuzüglich Hallenbadeintritt 
Kursbeitrag ist vor Ort bei Frau Oberweger zu bezahlen 
 

Anmeldungen bis 30. April 2026 
am Gemeindeamt Atzbach (07676/8415) 

WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr llleeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnWir lernenWir lernen 

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSScccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn!!!!!!!!!!!!!!!!!!SSSSSSS eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeSchwimmen!Schwimmen! 

 

 
 

Gemeinsame Fahrt zum  

 

Kosten: freiwillige Spende 
Anmeldung: bis 13. März 2026 
 Gemeindeamt Atzbach (07676/8415) 
Mitzubringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe, 
 Trinkflasche und kl. Jause 
Teilnehmer: max. 10 Kinder 
Alter: 8 – 12 Jahre 
Abfahrt: 8.10 Uhr am Ortsplatz Atzbach 
 mit Privat-PKW’s  
Rückkehr: ca. 13.15 Uhr 
 
 
 
 

 

Für Schäden und Unfälle kann keine Haftung übernommen werden. 

ATZBACH in Kooperation mit der  
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Weitere Fotos und Berichte auf 
der Homepage der VS Atzbach!

Christkindl aus der Schuhschachtel

Volksschule

Paketabholung Christkindl aus der 
Schuhschachtel
Für die Aktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ kamen dieses Jahr 
bei der Sammlung von Kindergarten 
und Schule insgesamt 87 Pakete zu-
sammen. 

Vortrag der Jägerschaft
Über die Aufgaben der Jägerschaft 
informierte Gerhard Huemer am 
12. Dezember die Schüler:innen der 
4. Klasse. Vielen Dank für den inter-
essanten Vortrag! Die Kinder hätten 
am liebsten noch stundenlang Fra-
gen dazu gestellt.

Besuch des musikalischen Mär-
chens „Peter und der Wolf“ von Ser-
gej Prokofjew
Am Dienstag, den 16.12.2025 besuch-
ten alle Schüler:innen unserer VS 
ein Konzert, organisiert vom LMS-
Werk OÖ, im Turnsaal der VS Wolfs- 

-
sikalische Märchen „Peter und der 
Wolf“. Die Schüler:innen, die zuvor 
im Musikunterricht auf das Märchen 
eingestimmt worden waren, folg-

sichtbarer Aufmerksamkeit und hör-
barer Begeisterung beim Schlussap-
plaus.

„Das verrückte Jazzkonzert“
Am Freitag, 19.12.2025 kamen die VS 
und der KIGA in den Genuss eines 
jazzigen Kinder-Mitmachkonzerts.
Die fantastischen Musiker Martin 
Gasselsberger (Piano), Andreas See 
(Saxophon), Erwin Drescher (Schlag-
zeug), James Hornsby (Kontrabass) 
und Gerd Rahstorfer (Trompete) 
führten die Kinder ein in die Welt des 
Jazz mit viel Spaß, Rhythmik, Tanz 
und Phänomenen des Klangs und 
der Harmonien.

Turnstunde im Schnee
Am Dienstag, den 13. Jänner konn-
ten die Schüler:innen der 4. Klas-
se eine verlängerte Turnstunde im 
Schnee verbringen. Rodeln, Schnee-
kugel-Wettrollen und eine Schnee-
ballschlacht standen auf dem Pro-
gramm. Die „Juchaza“ und „Aus der 

VS Atzbach im Winter 2025/26
Bahn!“ – Rufe der Kinder waren bis 
zur Schule zu hören!

Workshop „Safer Internet“
Im Rahmen eines Workshops zum 
Thema Safer Internet wurden unse-
re Schüler:innen altersgerecht über 
mögliche Gefahren im Internet in-
formiert. Ziel war es, die Kinder für 
einen bewussten und sicheren Um-
gang mit digitalen Medien zu sensi-
bilisieren.

Fußball-Training besonders für 
Mädchen
Am Freitag, den 30. Jänner stand mit 
einem Training im Turnsaal der Mäd-
chen-Fußball an unserer Schule im 
Mittelpunkt.
Möglich wurde dies durch eine Ko-
operation des Österreichischen 
Fußballbunds mit regionalen Fuß-
ballvereinen wie z.B. dem ATSV 
Kohlgrube/Wolfsegg.
Von dort übernahmen Christoph 
Obermaier und Johanna Sinzinger 
die Organisation der 2 Trainingsein-
heiten pro Klasse (aufgeteilt auf 2 
Tage) und deren Abhaltung.
Ziel ist es, speziell Mädchen durch 
Fußball zu fördern und zu inspirie-
ren.

Die Sieger der Leseolympiade vom 
Bezirk Vöcklabruck-Ost kommen 
2026 aus der VS Atzbach!!!
Am Donnerstag, den 29. Jänner 2026 
fuhren Paulinus Windhager, Lara 
Stöckl und Julia Speigner aus unse-
rer 4. Klasse (Klassenlehrerin Fr. Ve-

rena Neumüller) zur Leseolympiade 
des Bezirks Vöcklabruck-Ost.
Dort setzten sie sich nach spannen-
den Ausscheidungsrunden mit ihrem 
Wissen aus 3 zuvor gelesenen Bü-
chern als Sieger der Veranstaltung 
durch und dürfen nun in Begleitung 
der ganzen Klasse am 23. April zum 
Landeswettbewerb der Leseolympi-
ade nach Linz fahren und daran teil-
nehmen.
Natürlich wurde das Siegerteam am 
nächsten Tag in der Schule von den 
Mitschüler:innen und Lehrkräften 
mit Kindersekt empfangen und der 
Erfolg auch im Beisein von Bürger-
meister Berthold Reiter, der die 3 
Kinder mit Thalia-Gutscheinen über-
raschte, gebührend gefeiert.
Paulinus, Lara und Julia, wir alle 
freuen uns RIESIG über euren Erfolg,  
gratulieren euch ganz herzlich und 

-
bern und euch die Daumen halten!
Unser Dank geht auch an die Mütter 
der Kinder, die als Begleitpersonen 
und Unterstützer vor Ort waren!!

Berichte: Verena Neumüller, Daniela 
Mühlleitner
Fotos: VS Atzbach
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Volksschule

Vortrag der Jägerschaft

Besuch der künftigen Schulanfänger:innen
im Turnunterricht

Fußball-Training

Turnstunde im Schnee

„Das verrückte Jazzkonzert“

„Peter und der Wolf“

Besuch vom Nikolaus

Workshop „Safer Internet“
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Vereinsberichte

Gesunde Gemeinde

  

 

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 Zentrale Ziele sind die Vermeidung von Stürzen und die Erhaltung der Knochenfestigkeit. 
 30 Minuten Bewegung pro Tag wirken sich bereits positiv auf die Knochendichte aus. 
 Zug und Druck von Gewichtsbelastungen regen den Knochenstoffwechsel an. Dynamische 
Aktivitäten unter Eigengewichtsbelastung (wie Laufen, Gehen, Nordic Walking, Trampolin 
hüpfen, Treppen steigen, usw.) sind daher besonders gut geeignet, um dem Abbau der Kno-
chenmasse entgegenzuwirken. 

 Die Kombination von moderatem Ausdauertraining zur Förderung der Kondition und 
Krafttraining mit Gewichten wird von Expertinnen und Experten als besonders effektiv 
beurteilt. 

 Trainingsprogramme mit gezielten Gleichgewichts- und Koordinationsübungen senken 
das Sturzrisiko und die damit verbundene Gefahr von Knochenbrüchen. 

 Eine konstante Kräftigung der Rückenmuskulatur – auch im fortgeschrittenen Alter – 
führt zu einer verbesserten Haltung und verringert das Risiko von Wirbelkörperbrüchen. 

 
 
 

Starke Knochen – ein Leben lang! 
 
Der Knochen ist ein lebendiges Gewebe, das ständigen Auf- und Abbauvorgängen unterliegt. Die ma-
ximale Knochendichte wird zwischen dem 25. und 30. Lebensjahr erreicht. Nach dem 30. Lebensjahr 
wird bereits mehr Knochen ab- als aufgebaut. Zwischen dem 40. und 50. Lebensjahr beschleunigen 
sich die natürlichen Abbauprozesse. 
Im Falle einer Osteoporose schreitet der Abbau der Knochensubstanz rascher und intensiver voran, 
die Knochen werden „weicher“ und „brüchiger“. Ursachen dafür sind hormonelle Veränderungen, 
Genetik, Lebensstil sowie Krankheiten und Medikamente, die den Knochenstoffwechsel beeinflussen. 
Frauen sind deutlich häufiger betroffen als Männer. 
Eine gute Osteoporose-Prävention beginnt bereits in der frühen Kindheit. Eine ausgewogene Er-
nährung mit ausreichend Vitamin D und Kalzium und lebenslanges körperliches Training legen den 
Grundstein für starke Knochen bis ins hohe Alter 

 

 
 

 
 

Jede Art von Bewegung ist besser als gar keine – 
bleiben Sie aktiv, ein Leben lang! 

Prävention durch körperliches Training 

Gesunde Wirbelsäule
Der aus Atzbach stammende Phy-
siotherapeut Philipp Grösswang 
vermittelte im Turnsaal der Volks-
schule grundlegendes Wissen und 
Übungen zur Gesunderhaltung der 
Wirbelsäule. Etwa 30 Teilnehmer 
folgten aufmerksam seinen Ausfüh-
rungen und probierten einige wichti-
ge Übungen gleich selbst aus.

Schmerzfrei durch Bewegung
Großer Andrang herrschte beim 
Vortrag „Schmerzfrei ohne Medika-
mente und Operation“ im Stiftungs-
saal der Firma Peneder. Sportwis-
senschafter Mag. Manuel Mittermair 
von der „Körperschule Mittermair“ 
brachte rund 80 Interessierten das 
Thema Schmerzen auf unterhalt-
same Art und Weise näher. Betont 
wurde etwa, dass mit wenig Auf-
wand jeder selbst im Alltagsleben 
durch den Wechsel von Körperhal-
tungen und den Einbau von Übungen 
zu einem schmerzfreien Leben bei-
tragen kann.

Basenfasten 2026
Großes Interesse gibt es an der 
diesjähren Fastenwoche mit Fas-
tenbegleiterin Monika Pöll. Rund 30 
Personen werden sich mit basischer 
Ernährung und unterstützenden Ak-
tivitäten verwöhnen.

Vortrag Pilze
Experte Michael Pucher referiert am 
15. April (19.00 Uhr) im Stiftungssaal 
der Firma Peneder zum Thema Pilze 
und gibt Tipps für Pilzsammler.
Eine darauf aufbauende Pilzwande-
rung ist für den Spätsommer 2026 
geplant.

Workshop „Gesunde Wirbelsäule“
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Siedlerverein Attnang-Puchheim, Schwanenstadt 
und Umgebung 
https://attnang.siedlerverein.at 
https://bzo-voecklabruck.siedlerverein.at

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Eine Reise in die 
Welt der Pilze

 
Michael Pucher ist Pilzkenner und Gartenfachberater 

der Gartenakademie des Siedlervereins 
 

 
 

Mi, 15. April 2026 um 19 Uhr 
im Stiftungssaal der Fa. Peneder, Ritzling 9, 4904 Atzbach 

 

Pilzkenner Michael Pucher informiert in seinem Vortrag über die 
Entstehung, Lebensweise, Aufbau und Form der Pilze.  
Es wird auf Giftpilze und ihre Gefahren eingegangen. Sie erhalten 
einen Überblick über die wichtigsten Speisepilze. Wo findet man 
welche Schwammerl und wie werden sie richtig gesammelt? 
Abschließend erfahren Sie auch Wissenswertes über die richtige 
Zubereitung und Konservierung von Speisepilzen. Auf Wunsch kann 
man das Skriptum des Vortrags um € 3,- kaufen. Für Teilnehmer 
des Vortrags wird im Spätsommer eine Pilzwanderung angeboten. 
 
UB pro Person: € 10,-; 
Anmeldung bei Georg Obermaier 
(06802121231, georgobe@yahoo.de)  

Bewegungs-Challenge 2026
Alle Atzbacher:innen sind auf-
gefordert, sich zur heurigen Be-
wegungs-Challenge „Gemma“ 
anzumelden (https://www.gesun-
des-oberoesterreich.at/gemma/) 
und 100 Tage lang zwischen 26. 
April und  3. August ihre sportliche 
Aktivität mittels App aufzuzeichnen.
Atzbach hat die Challenge 2025 auf 
Platz 268 von 377 teilnehmenden 
Gemeinden abgeschlossen. 2026 

-
rung – seid aktiv!
Der Atzbacher Familien-Radwander-
tag am 3. Mai bietet gleich eine gute 
Gelegenheit, Bewegungsminuten zu 
sammeln.

Bericht: Georg Obermaier
Fotos: Gesunde Gemeinde

Vortrag „Schmerzfrei ohne Medikamente und Operation“



16   Atzbacher Gemeindenachrichten 1/2026

SportUnion

Vereinsberichte

Die Sektionen der SportUnion Atz-
bach leisten einen wertvollen Bei-
trag zum aktiven und gemeinschaft-
lichen Leben in unserer Gemeinde. 
Eine davon ist die Sektion Tischten-
nis, die seit vielen Jahrzehnten Lei-
denschaft, Teamgeist und sportli-
chen Ehrgeiz vereint.
Im Rahmen der laufenden Ver-
einsvorstellungen führte Samuel 
Wiesauer, stellvertretender Obmann 
der SportUnion Atzbach und zustän-

Bild rechts), ein Gespräch mit DI (FH) 
Günter Gründlinger, dem engagier-
ten Leiter der Sektion Tischtennis.
Dabei ging es um die Entwicklung 
der Sektion, aktuelle Schwer-
punkte, sportliche Erfolge 
und die Zukunftspläne rund 
um die Nachwuchsarbeit.

Samuel Wiesauer:
Günter, du bist seit 2015 
Sektionsleiter der Sektion 
Tischtennis der SportUnion 
Atzbach. Kannst du uns die 
Sektion kurz vorstellen?
Günter Gründlinger:
Sehr gerne. Unsere Sekti-
on wurde bereits 1971, ein 
Jahr vor der Gründung der 
SportUnion Atzbach ins Le-
ben gerufen. Einer der Grün-
dungsväter war der ehe-
malige Bürgermeister Fritz 
Gruber. In den besten Zeiten 
hatten wir rund 20 aktive 
Spieler:innen. Bis heute ist 

-
standteil der SportUnion Atzbach 
– aktuell haben wir 2 aktive Meis-
terschaftsmannschaften und ca. 15 
aktive Spieler. Eine eigene Kinder- 
bzw. Jugendgruppe gibt es derzeit 
zwar noch nicht – aber daran arbei-
ten wir seit kurzem intensiv.

Welche Schwerpunkte setzt ihr ak-
tuell in eurer Arbeit?
Bei uns steht zuerst der Verein im 
Mittelpunkt, dann die Gemeinschaft 
– und in weiterer Folge die Interes-
sen der einzelnen Spieler:innen.
Damit die Sektion auch langfristig 
erfolgreich bleibt, legen wir den 

Schwerpunkt nun gezielt auf die 
Kinder- und Jugendarbeit. Unser Ziel 
ist es, in den nächsten zwei Jahren 
eine eigene Jugendmannschaft auf-
zubauen.

strukturierten Trainingseinheiten 
und dem sehr guten Zusammen-
halt, den gemeinsame Erfolge in der 
Meisterschaft mit sich bringen.

Auf welche sportlichen Erfolge 
blickt ihr besonders stolz zurück?
Da gibt’s einige Highlights! Unsere 
B-Mannschaft konnte in der letzten 
Saison den Meistertitel in der Be-
zirksklasse erringen und damit den 
Aufstieg in die Bezirksliga feiern. Un-
sere A-Mannschaft ist aktuell in der 
Regionalklasse auf Meisterkurs.
Ein weiterer Meilenstein war heu-
er der Aufbau eines angeleiteten 
Kadertrainings, das nun regelmä-

Zusätzlich organisieren wir bereits 
Kinder- und Jugendtrainings, aktuell 
immer samstags von 14:00 bis 16:00 
Uhr.

Wie sieht euer Vereinsleben außer-
halb des Spielbetriebs aus?
Nach dem Training gibt’s fast immer 
eine gemütliche Nachbesprechung – 
natürlich mit passender „Hydration“ 
(lacht) und bei Geburtstagen auch 
mit Verköstigung. Nach den Meis-
terschaftsspielen kehren wir tradi-
tionell mit unseren Gegnern in eines 
der umliegenden Gasthäuser der je-
weiligen Spielorte ein.
Fixpunkte im Jahr sind darüber hi-
naus das Sportplatzfest unserer 
SportUnion, die gemeinsame Weih-
nachtsfeier und künftig auch unse-
re zuletzt erstmalig veranstaltete 
Cocktailbar beim Kirtag.

Auch der Besuch von Tisch-
tennisturnieren gehört für 
viele zum aktiven Vereinsle-
ben dazu.

Welche Herausforderungen 
beschäftigen euch derzeit 
am meisten?
In Sachen Infrastruktur und 
den Nutzungsmöglichkeiten 
dieser sind wir außerordent-
lich gut aufgestellt – herz-
lichen Dank dafür an die 
Gemeinde und die Verant-
wortlichen!
In den vergangenen Monaten 
haben wir uns intensiv mit 
unserer möglichen Weiter-
entwicklung beschäftigt und 
gemeinsam im Spielerrat 
eine Strategie dafür entwi-
ckelt.

Die größte Herausforderung wird 
aus meiner Sicht sein, unsere neu 
gestartete Kinder- und Jugendarbeit 
in der Bevölkerung bekannt zu ma-
chen und neue Mitglieder für uns zu 
gewinnen, damit der Verein wachsen 
und noch erfolgreicher sein kann. 
Dafür braucht es eine breite Basis 
und viel Engagement unserer Mit-
glieder.

Welche Ziele habt ihr euch für die 
kommenden Jahre gesetzt?
Wir haben uns gefragt, wo wir in drei 
Jahren stehen möchten, und daraus 
ein Konzept mit jährlichen Schwer-
punkten abgeleitet.
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Wie schon erwähnt, wollen wir in 
zwei Jahren eine eigene Jugend-
mannschaft aufbauen. Wir möchten 

-
meisterschaft wieder ins Leben 
rufen und mittelfristig ein oberös-
terreichweites Jugendturnier in Atz-
bach veranstalten. Außerdem soll 
sich der intensive Trainingseinsatz 
unserer Spieler:innen in der Meis-
terschaft durch Aufstiege in höhere 
Spielklassen bemerkbar machen.

Was wünscht ihr euch von der Ge-
meinde und der Bevölkerung?

-
tige Unterstützung der Gemeinde 
und der SportUnion.
Und ich möchte gerne alle, die das 
hier lesen, einladen, sich zu fragen, 
ob Tischtennis nicht genau der rich-
tige Sport für sie, ihre Kinder oder 
Freunde wäre. Tischtennis eignet 
sich für alle Altersgruppen, es stei-
gert die Koordination sowie die kör-
perliche und geistige Leistungsfä-
higkeit, es ist gelenkschonend und 
macht darüber hinaus auch Spaß.

Wie kann man am besten Kontakt 
mit euch aufnehmen?
Ganz einfach – greif zum Telefon!
Die Kontaktdaten von mir und unse-
rem Jugend- und Spielertrainer Pe-
ter Neulentner sind unten angeführt.
Wir freuen uns über jedes neue Mit-
glied – egal ob jung oder alt, Anfän-
ger oder Fortgeschrittener.

Was motiviert dich persönlich, dich 
so stark in der Sektionsleitung zu 
engagieren?
Der Tischtennissport ist in Öster-

Ziel ist es, Tischtennis in Atzbach 
und der Umgebung wieder beliebt 
und attraktiv zu machen.
Tischtennis ist ein Sport mit Team-
geist, gesunder Bewegung und ge-
ringem Verletzungsrisiko – perfekt 
für alle Altersgruppen.

Zum Abschluss – habt ihr ein Motto, 
das eure Sektion gut beschreibt?
Natürlich! – unser Motto lautet
„WIR LIEBEN TISCHTENNIS – UNSE-
RE GEMEINSCHAFT. UNSER SPIEL. 
UNSER ERFOLG.“
Das bringt genau auf den Punkt, was 

unsere Mitglieder antreibt und ver-
bindet.

Danke dir, Günter, für das Gespräch 
und alles Gute für dich und die 
ganze Sektion Tischtennis unserer 
SportUnion Atzbach!

Nachwort der Redaktion:
Die Tischtennissektion der Sport- 
Union Atzbach steht für Engage-
ment, Teamgeist und Begeisterung 
am Sport. Wer Lust hat, den Schlä-
ger selbst in die Hand zu nehmen, ist 
herzlich eingeladen, vorbeizuschau-
en und mitzumachen!
Kontakt:
Günter Gründlinger: 0650/752 6060
Peter Neulentner: 0660/311 6020

 

Sektion Tennis

Der Saisonstart für die 
Atzbacher Tennisspie-
ler:innen steht unmittel-
bar bevor. Dank Platzwart 
Josef Obermaier und sei-

ner Helfer:innen kann um Ostern der 
Spielbetrieb aufgenommen werden.
Während die Senioren-Mannschaft 
+35 mit Mannschaftsführer Maximi-
lian Irresberger ein weiteres Jahr in 
der Landesliga (zweithöchste Klas-
se in OÖ) antritt, startet die Mann-
schaft +55 mit MF Bernhard Mayer 
bzw. Franz Schablinger in ihre erste 
Saison. Platzierungen im Vorderfeld 
werden jeweils anvisiert.
Neu ist 2026 auch ein erweitertes 
Kindertraining durch Vereinsmit-
glieder. Weitergeführt wird der 
Damen-Montag, sowie der Hob-
by-Abend (künftig donnerstags).
Nachdem an Wochenenden kein 
Meisterschaftsbetrieb in Atzbach 

sonst wo in Oberösterreich, sams-
tags und sonntags im Frühjahr der 
Platz von allen Mitgliedern frei ge-
nutzt werden!
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Sektion MTB/RR

Am 7. April um 16.30 
Uhr starten wir wie-
der in die heurige 
Outdoor-Radsaison, 
sofern es das Wet-

-
punkt ist, wie gehabt, beim Amtsge-
bäude der Gemeinde Atzbach.
Trainingsgruppen:

eine klassische MTB-Tour ca. 
60km & 700hm
eine medium MTB-Tour ca. 30km 
& 300hm
eine Rennradtour

Infos über die geplanten Touren 
werden vorher in unserer Whats-
app-Gruppe bekanntgegeben.  
Nach den jeweiligen Touren gibt es 
noch einen gemeinsamen Einkehr-
schwung beim Wirt.
Falls Interesse besteht, bitte bei fol-
genden Ansprechpersonen melden.

Schitouren: KI ersetzt keine Selbst-
einschätzung.
Digitale Tools und soziale Medien 
können falsche Sicherheit vermit-
teln.
Auch wenn der Winter 2025/2026 
sehr schneearm begonnen hat, ir-
gendwann ging es los mit den Schi-
touren. Wohin geht die nächste Tour, 
wo liegt der beste Schnee und wel-
che Risiken gibt es zu beachten? Mit 
dem Winter startete auch die Suche 
nach geeigneten Zielen für die nächs-
te Schitour oder Schneeschuhwan-
derung. Eine Vielzahl digitaler Tools 
verspricht Unterstützung bei der 
Tourenplanung – jedoch nicht im-
mer mit verlässlichen Ergebnissen. 
Die richtige Selbsteinschätzung und 
sorgfältige Vorbereitung müssen 
weiterhin die Sportler selbst über-
nehmen.

Wir lesen es ständig in den Medi-
en: Personen müssen aus lebens-
bedrohlichen Situationen gerettet 
werden, weil sie die Tourenplanung 

Künstliche Intelligenz hält zuneh-
mend Einzug in den Alltag – und 

Alpenverein Schwanenstadt
damit auch in die Vorbereitung von 
Berg- und Schitouren. Doch obwohl 
ChatGPT und Co nützliche Informati-
onen liefern können, sind ihre Fähig-
keiten in der alpinen Tourenplanung 
sehr begrenzt. KI-Systeme können 
zwar auf Lawinenlageberichte, Wet-
terprognosen oder Checklisten ver-
weisen – sie greifen aber nicht im-
mer auf verlässliche Quellen zurück 
und ersetzen weder Erfahrung noch 
alpine Kompetenz.

Die künstliche Intelligenz ist noch 
nicht in der Lage, Können oder Kon-
dition der Sportler zu beurteilen, ih-
nen die Entscheidungen im alpinen 
Gelände abzunehmen oder auf die 
tatsächlichen Bedingungen vor Ort 
zu reagieren.

Einen besonderen Risikofaktor stel-
len die irreführenden Darstellungen 
auf Facebook & Co dar. Schitouren 
erscheinen in den sozialen Medien 
oft spielerisch einfach, riskante Situ-
ationen werden verharmlost und tief 
verschneite Hänge wirken trotz kri-
tischer Verhältnisse oft einladend.

An der klassischen Tourenplanung 
geht somit kein Weg vorbei: Kar-
tenstudium, Lawinen- und Wetter-
bericht, vollständige Notfallausrüs-
tung, Auswahl einer für die Situation 
geeignete Schitour mit genügend 
Sicherheitsreserven usw.

Wer sich nicht sicher ist, sollte bei 
einer geführten Schitour des Alpen-
verein Schwanenstadt teilnehmen 
und ist so auf der sicheren Seite.
https://www.alpenverein.at/schwa-
nenstadt/

Sportplatzfest
mit Wald- und

Hügellauf

Sa, 4. Juli 2026

Ansprechpersonen der Sektion:
Sektionsleiter : 
0680/1210283
Stellvertreter Christoph Mairin-
ger: 0680/3075125
Stellvertreter Franz Weinhäupl: 
0664/3339757

Weiterer Termin:
Gemeinde- und Familienradtag am 
3. Mai 2026

Vereinsberichte
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Abschied von Margarete Polzinger
Das Atzbacher Marktteam hat sich am 20.12.2025 bei 
Margarete für ihre mehr als 6-jährige Mitgliedschaft als 
Standbetreiberin am Atzbacher Markttag mit Geschenken 
und einem Überraschungsimbiss für ihren unermüdlichen 
Fleiß und Einsatz als Standbetreiberin,  bedankt. Eine tolle 
Powerfrau mit großem Herzen.
Liebe Margarethe, du bist SPITZE!

Atzbacher Markttag

Vereinsberichte & Gemeindeinfos

 

Samstag, 21. März 2026 im Bauhof 
von 9:00 – 11:00 Uhr 

 

Palmbuschen 
Junglammfleisch 

Jungpflanzen und Wintergrün 
Kochkäse und Eierlikör 

Verkostung 9-Kräutersuppe 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Wiedersehen! 

Liebe Eltern, liebe werdende Mamas!

Ab März startet unser Frühlings- und Sommerprogramm im 
Familienbundzentrum PAMAKI – und wir freuen uns schon 
jetzt auf euch!
Ob Yoga für Schwangere, ein in-
formatives Hebammengespräch 
oder eine Stillberatung, die euch 
bestens auf die erste Zeit mit eu-
rem Baby vorbereitet – bei uns 

-
tung rund um Schwangerschaft 
und Babyzeit.
Ganz besonders herzlich laden wir alle frischgebackenen Ma-
mas und Papas zum „Welcome Baby Frühstück“ ein. In ge-
mütlicher Atmosphäre könnt ihr andere Eltern kennenlernen, 
Erfahrungen austauschen und mehr über unsere Babymassa-
ge-Kurse und das Eltern-Kind-Café erfahren.
Kommt vorbei, lernt uns kennen und startet mit uns in eine 
wunderbare neue Saison!
Wir freuen uns auf euch – 
euer PAMAKI-Team

 

 

 
 

 
 
 

 
 

ATZBACH 
Donnerstag, 26. März 2026 

15:30 - 20:30 Uhr 
Volksschule Niederthalheim 

 
 

BLUTSPENDE 
Zur Terminreservierung: 
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Musikkapelle Atzbach 1865
1. Atzbacher Faschingsgschnas
Am 31. Jänner feierten wir eine ge-
lungene Premiere: Beim 1. Atzbacher 
Faschingsgschnas verwandelten wir 
den Pfarrsaal in ein buntes, ausge-
lassenes Faschingszentrum. 
Zahlreiche Gäste folgten unserer 
Einladung und sorgten von Beginn 
an für beste Stimmung. Besonders 
beeindruckend waren die fantasie-
vollen und aufwendig gestalteten 
Verkleidungen.
Viele Gruppen meldeten sich zur 
Kostümprämierung an, was die Ent-
scheidung der Jury alles andere als 
leicht machte. Am Ende konnte sich 
die Gruppe „Wurzeln aus Baumgar-
ting“ durchsetzen und den Sieg für 
sich verbuchen.
Für die musikalische Unterhaltung 
im Saal sorgte das Duo „die wahn-
sinns 2“, das mit schwungvoller Mu-

hielt. In der Bar brachte DJ Hoizi mit 
heißen Beats zusätzlich Stimmung 
ins Faschingstreiben und machte die 

die späten Stunden.
Unser 1. Atzbacher Faschingsg-
schnas war ein voller Erfolg und hat 
eindrucksvoll gezeigt, wie lebendig 
und feierfreudig das Atzbacher Ver-
eins- und Gemeindeleben ist. Einer 

Fortsetzung im nächsten Jahr steht 
nach diesem gelungenen Auftakt 
wohl nichts mehr im Wege.

Musik in kleinen Gruppen
Am 8. Februar fand in der Landesmu-
sikschule St. Georgen im Attergau 
der Bezirksbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“ des Blasmusikverbands 
Vöcklabruck statt. Organisiert wur-
de der Bewerb vom Jugendreferat 
des Bezirks. Der Bewerb bot zahl-
reichen jungen Musiker:innen eine 
Bühne, ihr Können in kammermusi-
kalischer Besetzung zu präsentie-
ren. Die Musikkapelle Atzbach 1865 
war mit gleich vier Ensembles ver-
treten. Besonders erfreulich war 
dabei, dass nahezu das gesamte Ju-
gendorchester der MK Atzbach am 
Bewerb teilnahm – ein Engagement, 
das auch vom Blasmusikverband 
ausdrücklich hervorgehoben und lo-
bend erwähnt wurde.
Ein besonderer Erfolg gelang dem 
„Atzbacher Saxophonquartett“: Mit 

sich das Ensemble für den Landes-
bewerb in Ried im Innkreis und darf 
dort den Bezirk Vöcklabruck vertre-
ten. Im Anschluss an den gelunge-
nen Bewerbstag ließen wir den Tag 
gemeinsam beim Mexikaner El Ro-

sario gemütlich ausklingen und fei-
erten die tollen Leistungen unserer 
jungen Musiker:innen.

Faschingblasen
Am Faschingsamstag, 14. Februar, 
überbrachten wir der Atzbacher 
Bevölkerung lustige und fröhliche 
Faschingsgrüße beim traditionellen 
Faschingblasen. Sieben maskierte 
Gruppen waren unterwegs und ver-
sprühten gute Laune und ausgelas-
sene Stimmung. Den Abschluss fei-
erten wir, wie in den letzten Jahren, 
gemeinsam beim Wirt in Penetzdorf.

Weitere Termine der MK Atzbach
15.03. Nachwuchskonzert beim 
Peneder (10.00 Uhr)
28.03. Internationaler Blasmu-
sikbewerb in Riva del Garda (ITA)
12.04. Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Kiener (9.00 Uhr)
01.05. Weckruf zum 1. Mai 
(ab 7.30 Uhr)
03.05. Florianimesse
14.05. Erstkommunion
15.-17.05. Festwochenende

Bericht: Karin Cechner
Fotos: Musikkapelle
Atzbach 1865
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Für alle kunst- und kulturinteres-
sierten Menschen, die Freude und 
Interesse an einem sinnreichen, 
wertschätzenden und lebendigen 
Miteinander inmitten wundervoller 
Natur haben!
Querbeet werden dich bildende und 
darstellende Künste, sowie unter-
schiedliche Workshops an diesem 
Wochenende zum Staunen und Mit-
machen einladen. Live-Konzerte, 
Clowntheater, Breathwork, Kunst-
handwerker:innen, DJ Workshop, 
Yoga, Tanzen, und vieles mehr er-
wartet dich!

Shaki Korber, Obfrau von WirLiebe –
Verein zur Förderung ganzheitlicher 
Gesundheit 

Herzwärts-Festival 
2026

Vereinsberichte

mit den Blockflötenkindern, dem Kinder- und
Jugendorchester  & der Musikkapelle Atzbach 1865

mit den Blockflötenkindern, dem Kinder- und
Jugendorchester & der Musikkapelle Atzbach 1865
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karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?
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Werbung
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Theatergruppe Atzbach

Sa. 07.03.2026  - 20:00 Uhr 
Mi. 1 1.03. 2026  - 14:00 Uhr
Sa.  14.03.2026  -  14:00 & 20:00 Uhr 
So. 15.03.2026  - 17:00 Uhr

Mi.  18.03.2026  -  14:00 Uhr
Sa.  21.03.2026 -  14:00 & 20:00 Uhr
So.  22.03.2026  -  17:00 Uhr
Fr. 27.03.2026 -  20:00 Uhr
Sa. 28.03.2026 - 14:00 & 20:00 Uhr

Karten:
www.theatergruppe-atzbach.at

(vormittags)

Erw.:  14€  Kinder:  7€

Pfarrsaal Atzbach

Atzbacher

07. März –
 28.  März 
  2026 

Atzbacher Theaterwochen 2026 – 
Ein mitreißendes Theatererlebnis 
steht bevor
Nach weit über 30 Proben dürfen sich 
Theaterfreunde auf eine besondere 
Premiere freuen: Die Theatergrup-
pe Atzbach bringt den humorvollen 

Ralf Wallner auf die Bühne. Hierbei 
wünscht sich Schneider Zwirn, das 
Wetter zu beherrschen, um die un-
geliebte Verlobung seiner Tochter 
zu verhindern. Als die Wetterhexen 
Blitz-Burgi und Sonnen-Res erschei-
nen, gerät sein Leben außer Kontrol-
le und er bereut seinen Wunsch.

Drei neue Gesichter bringen
frischen Schwung ins Schauspiel!
Drei neue Talente feiern heuer ihr 
glänzendes Debüt auf der Atzba-
cher Theaterbühne: Emilia Grander, 
Andreas Gröstlinger und Michael 
Gruber. Mit Leidenschaft, Spielfreu-
de und vollem Einsatz verstärken sie 
das bewährte Ensemble und sorgen 
gemeinsam dafür, dass das Publi-
kum ein mitreißendes und unver-
gessliches Theatererlebnis genie-
ßen darf.

Ein kulturelles Highlight für die
Region
Die Atzbacher Theaterwochen sind 
längst ein fester Bestandteil der 
kulturellen Jahresplanung für vie-
le Menschen der umliegenden Be-
völkerung. Doch nicht nur lokale 
Theaterfreunde kommen in den Ge-
nuss des Theaterprogramms: Auch 
Gruppen aus benachbarten Bezirken 
reisen immer wieder mit Bussen an, 
um sich das Stück nicht entgehen zu 
lassen.

Kartenvorverkauf und
Reservierungen
Tickets für die Vorstellungen kön-
nen online unter www.theater-
gruppe-atzbach.at aber auch beim 
Gemeindeamt Atzbach erworben 
werden. Zudem bietet das Gemein-
deamt die Möglichkeit einer te-
lefonischen Reservierung unter 
07676/8415.

Die Theatergruppe Atzbach freut 
sich auf Ihren Besuch!
Die Theatergruppe Atzbach lädt alle 
herzlich zu den kommenden Vor-
stellungen der Atzbacher Theater-
wochen ein. Seien Sie dabei, wenn 

Donnerblitz“!
An Freitagen und Samstagen – außer 
bei der letzten Vorstellung – laden 
wir alle Zuschauer nach der Abend-
vorstellung zu einem gemütlichen 
Ausklang in unsere Ausschank ein.

Bretter, die die Welt bedeuten - viel-
leicht ist dein persönliches Debüt 

schon zum Greifen nah?
Wir sind immer wieder auf der Su-
che nach Interessierten, die bei einer 
Produktion der Theatergruppe Atz-
bach als Schauspieler:innen mitwir-
ken möchten.
Vielleicht hast du ja Lust, dich in dei-
ner Freizeit mit einem tollen Team 
von jung bis alt zu engagieren, um 
gemeinsam Großes, Erfüllendes und 
Spaßiges zu erfahren.

vor Ort oder beim Regieteam:
Eva-Maria Eder: 0680/4063760 bzw. 
Anna Feischl: 0650/9781008

Vereinsberichte




